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TIPPS DER WOCHE
 ● Altmetallsammlung am 

Samstag, 13. April 2024, Mu-
sikverein Wintersulgen

 ● CDU-Umwelttag am Sams-
tag, 20. April 2024, 09:00 
Uhr, Parkplatz Sennerei 
Schläge

 ● „Tag der off enen Baustelle“ 
im einLaden Heiligenberg, 
20. April 2024

 ● Frühlingszauber der 
Blasmusik am Samstag,  27. 
April 2024, 20:00 Uhr, Graf-
Burchard-Halle Frickingen
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Heiligenberg

Ersatzpfl anzung von dreizehn 

neuen Bäumen im 

Gemeindegebiet
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Bürgermeisteramt:
Rathaus Heiligenberg
Schulstraße 5 07554 9983-0
Fax 07554 9983-29

Bürgermeister 
Denis Lehmann 07554 9983-0
privat: 07554 7938008

1. Bürgermeisterstellvertreter
Michael Moser 07554 9864420

Ortsreferent Wintersulgen
Markus Müller 07554 8314

Ortsreferent Hattenweiler
Hubert Nadler 07552 935902

Sprechstunden Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgermeister nach Terminabsprache
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Bürgermeisteramt in 88633 Heiligenberg, 
Tel. 0 75 54 - 9 98 30, www.heiligenberg.de
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Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771-9317-11, Fax 07771-931740
E-Mail anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

Wichtige Telefonnummern
Notruf

Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Kommandant 
Johannes Leppert 0151 191 341 41

Polizei 110
Polizeiposten Salem 07553  8269-0

Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaftsleiter: Heiligenberg
Frau Schatz 07554 652 o. 0173 3252516
Frau Holpert 07553 2849930
Krankenhaus Sigmaringen 07571 1000
Krankenhaus Überlingen 07551 9477-0

Ärzte
Praxis Holste 07554 287
Praxis Klier 07554 240

Zahnärzte
Praxis Dr. Bengel 07554 295

Zahnärztlicher 
Notfalldienst  0761 120 120 00

Apotheken
Der Apothekennotdienst kann täglich aktuell im 
Internet auf der Homepage der Landesapothe-
kenkammer abgefragt werden: 
•	 www.lak-bw.notdienst-portal.de 
•	 0800 0022 833 
•	 22833 Handy (max. 69ct/min) 

Schloss-Apotheke
Heiligenberg  07554/250  

Notdienste
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:

Bodenseekreis 
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117
HNO-ärztlicher Notfalldienst:  116117

Friedrichshafen (Allgemeiner Notfalldienst)
Klinikum Friedrichshafen GmbH, 
Röntgenstraße 2, 88048 Friedrichshafen
Sa, So und FT 08-21 Uhr 

Tettnang (Allgemeiner Notfalldienst)
Klinik Tettnang GmbH, 
Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang
Sa, So und FT 08-21 Uhr 

Überlingen (Allgemeiner Notfalldienst) 
HELIOS Spital Überlingen GmbH, 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Familienhilfe
Home-Care 
Ambulanter Krankenpfl egedienst 
Pfl egestützpunkt für Heiligenberg und Umgebung
Verwaltung: 07554 9984 – 0
24-Stunden-Notruf: 07554 9984 – 313 

Miteinander Bürger-Selbsthilfe 
Frickingen & Heiligenberg e.V. 07554 983050

Sozialstation Pfullendorf 07552 92896-70

Sozialstation Bodensee e.V.
Pfl egebereich Salem
Ambulanter Pfl egedienst 07553 92220
Bürozeiten: Mo-Fr, 8 - 12 Uhr
Tages- und Nachtpfl ege  07553 92220
www.sozialstation-bodensee.de

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Frau Senger 07771 8759177

Telefonseelsorge 0800 1110111

Hospizgruppe Salem e.V. 07553 6667

Familienberatung 
bei familiären Problemen - Kreisjugendamt -
Fr. Aubry 07541 2045696

AWO Frauen-Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
Telefonnummer: 07541 4893626

Wirtschaftsförderung WfB
Bodenseekreis GmbH
Geschäftsstelle Überlingen 07551 94719-37

Selbsthilfegruppe Freundeskreis 07554 8129

Bauhof/Wasserwerk
Bauhof/Bauhofl eiter
Herr Haupter  0171 7340190 
Wassermeister  0171 7340190
Bauhof 07554 987065
Fax: 07554 9872816 

Abwasserbeseitigung
Herr Hoff mann 0172 3719603

Forstverwaltung
Forstbetrieb Fürst zu Fürstenberg GmbH & 
Co.KG, Forstangelegenheiten
Herr Hohenberger  0175 2229399

Wildunfälle 
an der L201, K7767 und K7755 
Herr Lenz  0170 4364958 
Herr Hornstein  07554 8386 

Forstverwaltung Heiligenberg
Revierleiter Herr Maag 015904204054 

Vermietung Grillhütte Heiligenholz
Günter Reichle 07554 990643

Recyclinghof / Abfallwirtschaft
Öff nungszeiten Recyclinghof
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr

Abfallberatung
Landratsamt 
Bodenseekreis 07541 204 - 5199

Abfallbeseitigung/Abfuhr
Restmüll/Biomüll/Sperrmüll
Einsatzleitung 07541 401093
Gelber Sack
Firma Alba 0800 223 2555

Störungsdienst
Stadtwerk am See
Störung Gas   0800 505 3333

EnBW
Regionalz. Tuttlingen 0800 3629477

Touristinformation
Claudia Schacht 07554 9983-12

Service-Telefon  07554 9983-13
für Wetter- und Loipenbericht

Freibad 07554 8446   

Schulen / Kindergarten
Grundschule Heiligenberg
Fax 07554 9899831 07554 266
Sporthalle 07554 9899829

Kindergarten - Zum guten 
Hirten Heiligenberg 07554 8544

Kleinkindgruppe/
Waldorfkindergarten 07554 8001-153

Camphill Schulgemeinschaft
Föhrenbühl 07554 8001-0
Heiligenberg-Steigen

Home-Care 07554 9984214 
Schule für Krankenpfl egeassistenten 

Kirchen
Pfarrbüro Frickingen 07553 91994423
Pfarrbüro Salem 07553 9199440
Ev. Pfarramt 
Salem-Heiligenberg 07553 280
Ev. Pfarramt Pfullendorf 07552 8163

Poststelle
Wintersulgen 07554 97318

Bestattungen 
Allweier Markus 07554 461
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Pflanzaktion des Bauhofs Heiligenberg
Ersatzpflanzungen im Gemeindegebiet
In den letzten zwei Wochen wurden vom Bauhof Heiligenberg auf 
dem Gemeindegebiet insgesamt dreizehn neue Bäume gepflanzt.

Im Gewerbegebiet in Wintersulgen sind fünf neue Bäume ge-
pflanzt worden. Zwei Apfel-, zwei Birnen- und ein Walnussbaum 
lockern hier nun das Bild auf. Am Pumpenhaus in Röhrenbach 
wurden die durch die Trockenheit der letzten Jahre eingegangen 
Bäume gegen einen Apfel- und Walnussbaum ersetzt. Außerdem 
wurde hier zusätzlich eine Baumhasel gepflanzt, diese gilt als be-
sonders Trockenheitsresistent.
In der Pfullendorfer Straße und auf dem Parkplatz Sennerei Schlä-
ge stehen nun eine Blutbuche und eine Eiche als Ersatz für die 
erkrankten Eschen.
Die zu groß gewordenen Tanne an der Kirche in Röhrenbach wur-
den gegen eine serbische Fichte ersetzt.
 
An der Grundschule Wintersulgen konnten mit Hilfe von Schüle-
rinnen und Schülern zwei neue Apfelbäume im Grünbereich der 
Grundschule gepflanzt werden. Mit viel Elan und Freude halfen 
die Kinder aus der Garten AG Frau Brunner vom Bauhof dabei, Lö-
cher für die Bäume auszuheben und die Bäume einzusetzen.
 
Ein großer Dank gilt hier den Schülerinnen und Schüler, Frau Abt 
und Frau Herzinger aus der Garten AG für Ihre tatkräftige Unterstüt-
zung sowie Frau Martina Brunner vom Bauhof Heiligenberg und 
ihrem Mann Joachim Brunner, der die Pflanzaktion angeleitet hat.
 
Auch die gemeindlichen Grünflächen am Postplatz und am Haus 
Hohenstein lassen sich sehen. Martina Brunner pflanzte bereits 
im vergangenen Herbst Osterglocken, die nun dank des warmen 
und sonnenreichen Wetters, wunderschön blühen.

Grundschule

Pfullendorfer  

Straße

Parkplatz

Wasserversorgung  
Röhrenbach

Postplatz
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Amtliche Bekanntmachungen 

Auf Grund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg stellt die Verbandsversammlung am
25.03.2024 den Jahresabschluss für das Jahr 2023 mit folgenden Werten fest:

I. Feststellungsbeschluss 

Salem Gemeindeverwaltungsverband

EUR

1. Ergebnisrechnung

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 23.566,68

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen -23.566,68

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 0,00

1.4 Außerordentliche Erträge 0,00

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0,00

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 0,00

2. Finanzrechnung

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 18.985,68

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -23.566,68

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung (Saldo aus 2.1 und 2.2) -4.581,00

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf a. Investitionstätigkeit (Saldo 2.4 u.2.5) 0,00

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) -4.581,00

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit
(Saldo aus 2.8 und 2.9)

0,00

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Haushaltsjahres
(Saldo aus 2.7 und 2.10)

-4.581,00

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen Ein- u. Auszahlungen 0,00

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 17.032,32

2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) -4.581,00

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres
(Saldo aus 2.13 und 2.14)

12.451,32

3. Bilanz

3.1 Immaterielles Vermögen 0,00

3.2 Sachvermögen 0,00

3.3 Finanzvermögen 36.018,00

3.4 Abgrenzungsposten 0,00

3.5 Nettoposition 0,00

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 36.018,00

3.7 Basiskapital und Kapitalrücklage 0,00

3.8 Rücklagen 0,00

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00

3.10 Sonderposten 0,00

3.11 Rückstellungen 0,00

3.12 Verbindlichkeiten 6.620,00

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 29.398,00

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 36.018,00

Jahresabschluss 2023 GVV Frickingen - Heiligenberg - Salem
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Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen
Salem Gemeindeverwaltungsverband

Nr. Detaillierte Darstellung der Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen drittvorange-
gangenes Jahr

zweitvorange-
gangenes Jahr

Vorjahr Haushaltsjahr

1. beim ordentlichen Ergebnis

1.1 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 0,00 0,00 0,00 0,00

1.3 Minderung des Basiskapitals nach Art. 13 Abs. 6 des Gesetzes zur Reform
des Gemeindehaushaltsrechts

0,00 0,00 0,00 0,00

1.4 Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 0,00 0,00 0,00 0,00

1.5 Verwendung des Überschusses des Sonderergebnisses zum Ausgleich
des ordentlichen Ergebnisses

0,00 0,00 0,00 0,00

1.6 Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen Ergebnis mit der
Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses

0,00 0,00 0,00 0,00

1.7 Fehlbetragsvortrag auf das ordentliche Ergebnis folgender Haushaltsjahre 0,00 0,00 0,00 0,00

1.8 Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital 0,00 0,00 0,00 0,00

2. beim Sonderergebnis

2.1 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses 0,00 0,00 0,00 0,00

2.2 Verrechnung eines Fehlbetrags beim Sonderergebnis mit der Rücklage aus
Überschüssen des Sondergebnisses

0,00 0,00 0,00 0,00

2.3 Verrechnung eines Fehlbetrags beim  Sonderergebnis mit dem Basiskapital 0,00 0,00 0,00 0,00

Jahresabschluss 2023 GVV Frickingen - Heiligenberg - Salem

Salem, den 25.03.2024 

Manfred Härle 
Verbandsvorsitzender 

Der Jahresabschluss einschließlich des Berichts der Verwaltung (Rechenschaftsbericht) liegt zur 
Einsichtnahme in der Zeit vom 22.04.2024 bis 30.04.2024 je einschließlich im Rathaus Salem, Am  
Schlosssee 1, Zimmer 3.13, während der Sprechzeiten zur Einsichtnahme aus.

Das Rathaus informiert 
Personelle Veränderung in der Wasserver-
sorgung der Gemeinde Heiligenberg
Frank Labitzke seit dem 01. April 2024 Ansprechpartner für 
das gemeindliche Wasserversorgungsnetz

Im Bereich der Trinkwasserversorgung betreut die Gemeinde Heili-
genberg ein Leitungsnetz mit zahlreichen Brunnen, Quellen, Hoch-
behältern, Pumpen, Schiebern, Hydranten und über 950 Hausan-
schlüssen für 3.200 Einwohner.
Herr Frank Labitzke aus Ostrach verstärkt seit dem 01. April 2024 das 
Bauhofteam unter Leitung von Thomas Haupter und stellt somit die 
Versorgung mit sauberem Trinkwasser in ausreichender Menge für 
die Gemeinde Heiligenberg sicher.
Die Schwerpunkte seiner Tätigkeit liegen unter anderem in der 
Kontrolle, Überwachung, Prüfung und Instandhaltung der oben 
genannten Anlagen sowie der Wartung und Behebung von Rohr-
brüchen im Versorgungsnetz. Darüber hinaus wird er für die Be-
schaffung, den Ein- und Ausbau der Wasserzähler, Verlegung von 
Hausanschlüssen und der Weiterentwicklung und Unterhaltung des 
Leitungsnetzes uvm. verantwortlich sein.

Herr Labitzke hat eine Ausbildung zum Gas- und Wasserinstallateur 
absolviert und war anschließend einige Jahre im Bereich der Ent-
wässerungs- und Wasserversorgungstechnik tätig. Er kann eben-
falls eine Ausbildung zur Elektrofachfachkraft und zum Kunststoff-
schweißer vorweisen und war zuletzt als Teamleiter Haustechnik bei 
einer sozialen Einrichtung zuständig.

Mit seiner Lebenspartnerin wohnt er derzeit bei Ostrach, verbringt 
gerne Zeit im Freien beim wandern oder im Garten mit seinem 
Hund und kocht gerne.

Das Bauhof- und Rathausteam wünschen Herrn Labitzke einen guten 
Start und viel Freude bei seiner neuen Aufgabe. Bürgermeister Denis 
Lehmann überreichte ihm zusammen mit Bauhofleiter Thomas Haupter 
zum Start bei der Gemeinde ein „schokoladiges“ Willkommenspräsent.
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Wasserzählerwechsel 2024
•	 Wasserzähler sind auf sechs Jahre 

geeicht. 
•	 Wasserzähler mit Eichjahr 2018 

müssen daher im Jahr 2024 
getauscht werden.

Hauptwasseruhren werden ausschließlich 
seitens der Gemeinde getauscht. In diesem 
Jahr werden alle Wasseruhren mit Eichjahr 2018 gewechselt.

Ob Ihr Wasserzähler in diesem Jahr gewechselt wird, können Sie der 
Beschriftung ihres aktuellen Wasserzählers entnehmen (siehe Bild 
Umrandung Eichdatum auf Wasseruhr). 

Ab sofort sind die Mitarbeiter des Bauhofs unterwegs um die Was-
serzähler nach und nach zu wechseln. Sollten die Mitarbeiter Sie 
nicht antreff en, wird ein Info-Schreiben mit der jeweiligen Telefon-
nummer des Mitarbeiters eingeworfen. Wir bitten Sie, sich dann 
direkt mit dem Mitarbeiter bezgl. eines Termins in Verbindung zu 
setzen.
Bitte beachten Sie, dass die Wasserzähler frei zugänglich sein müssen.

Gemeindeverwaltung Heiligenberg

Erstkommunion Heiligenberg
Achtzehn Kinder aus der Gesamtgemeinde Heiligenberg 
feierten bei schönstem Wetter am 06. April 2024 in der 
Pfarrkirche St. Bartholomäus in Röhrenbach Ihre Erstkom-
munion mit Herrn Pfarrer Volker Blaser
Unter dem Motto: Du gehst mit!, freuten sich folgende Erstkom-
munionskinder: 
Buchwald, Charlotte; Desestrets, Amélie; Desestrets, Démian; Dese-
strets, Rémy; Dreher, Linus;Ernst, Luisa; Heidenreich, Julius; Jäger, 
Lola; Kaip, Bastian; Keicher, Lina; Kopp, Tilda; Langheinrich, Liana; 
Maas, Alexia-Maria; Pawluczuk, Brian; Schnez, Kaya; Schwarz, Fynn; 
Winkler, Fenja; zu Fürstenberg, Cécilia

Die Gemeinde Heiligenberg gratuliert den diesjährigen Kommu-
nikanten und ihren Familien ganz herzlich zur Erstkommunion.

Hinweis der Gemeindeverwaltung

Hundehaltung im öff entlichen Raum
Der Hund ist seit vielen Jahren ein treuer Begleiter des Men-
schen. Jedoch führen unangeleintes Ausführen und die Verun-
reinigung durch „Hundehäufchen“ immer wieder zu Beschwer-
den von Bürgerinnen und Bürgern.

Wir möchten deshalb erneut auf die Bestimmungen unserer 
gemeindlichen Polizeiverordnung hinweisen. Innerorts müs-
sen Hunde auf öff entlichen Straßen, Gehwegen und Grünfl ä-
chen grundsätzlich an der Leine geführt werden. Außerhalb 
der geschlossenen Ortslage dürfen Hunde nur dann unange-
leint laufen, wenn sichergestellt ist, dass der Halter durch Zuruf 
auf das Tier einwirken kann. Der Hund muss somit immer in 
Ihrem Einfl ussbereich bleiben und darf nicht unbeaufsichtigt 
herumlaufen. Es ist stets zu verhindern, dass Ihr Hund andere 
Passanten oder Tiere anspringen oder anfallen kann. Haben 
Sie bitte Verständnis dafür, dass selbst gut erzogene und all-
gemein friedliche Hunde bei entgegenkommenden Passanten, 
insbesondere bei Kindern, Angst oder Unbehagen hervorrufen 
können, zumal ein Fremder nicht abschätzen kann, ob es sich 
bei Ihrem Hund um ein friedliches Tier handelt oder nicht.

Der Halter oder Führer eines Hundes hat zudem dafür zu sorgen, 
dass der Hund seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und 
Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrichtet. Den-
noch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.

Die kleinen und manchmal auch großen Haufen lösen schnell Ärger 
aus, der sich dann oft gegen Hunde allgemein richtet. Dagegen stel-
len die Hundetoiletten, die von der Gemeinde aufgestellt wurden, 
ein einfaches Mittel dar, die Hinterlassenschaften zu beseitigen.

Ebenso können diese Tüten auch in den Restmüllbehältern ent-
sorgt werden. Leider müssen wir auch immer wieder feststellen, 
dass diese Tüten am Wegesrand liegen gelassen werden. Wir appel-
lieren deshalb daran, die vorhandenen Behälter auch zu benutzen.

Für viele Hundehalterinnen und Hundehalter stellt die Einhal-
tung dieser Vorschriften längst eine Selbstverständlichkeit dar. 
Bitte bedenken Sie auch, dass Verstöße mit einem Bußgeld ge-
ahndet werden können.

Im Sinne eines guten Miteinanders bittet das Bürgermeisteramt 
deshalb alle Hundehalter, vorstehende Regeln zu beachten.

Vielen Dank!

Günter Gebhard feiert 80. Geburtstag
Herr Günter Gebhard aus Hattenweiler feierte im März seinen 
80. Geburtstag.
Er engagierte sich von 1994 bis 1999 im Gemeinderat der Ge-
meinde Heiligenberg. Von 1968 bis 2009 war er ebenfalls aktives 
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Hattenweiler und ist seit 
2009 nun in der Altersabteilung. 
Bürgermeister Denis Lehmann besuchte den Jubilar und über-
brachte ihm die Glückwünsche der Gemeinde. Als Geschenk er-
hielt er einen Gastrogutschein.

W�  grat� i� � :
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Bodensee Linzgau  
Tourismus e. V. 

Am Schlosssee 1, 88682 Salem, Tel: 07553 / 823 780  
tourist-info@bodensee-linzgau.de, www.bodensee-linzgau.de

Unsere aktuellen Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag von 9 – 12 Uhr.
Wichtig: Am Dienstag den 16. April bleibt die Tourist Information 
auf Grund einer Fortbildungsmaßnahme geschlossen.

Betriebsbesichtigung bei „60 Grad – Die Kaffeerösterei“ in 
Frickingen
Wann? Mittwoch 08. Mai von 17.30 bis 19.30 Uhr
Was erwartet Sie? Begrüßung der Teilnehmer / Unternehmensvor-
stellung / Vortrag / 45 Min. Praktische Vorführung / Zubereitungsar-
ten von Kaffee – verkosten – genießen / Ausklang / Verabschiedung. 
(jeder Teilnehmer hat die Gelegenheit einen frisch gerösteten Kaf-
fee im Wert von 3,- € zu trinken und erhält einen 250 g Beutel als 
Kaffeeprobe im Wert von 8,20 €)
Preis: Erwachsene 18,-€, Kinder 10,-€
Anmeldung erforderlich bis spätestens zum 03. Mai 2024
Gerne per Tel.: 07553 823 780 oder 
Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de

Weitere Informationen zu unseren Betriebsbesichtigungen und 
unseren Linzgau Touren finden sie auf unserer Homepage unter: 
www.bodensee-linzgau.de, gleich auf der Startseite.

Jahreshauptversammlung
Einladung zur Mitgliederversammlung des Bodensee-Linzgau 
Tourismus e.V.

Auch in diesem Jahr möchten wir Sie wieder herzlich zur Mitglieder-
versammlung des Bodensee-Linzgau Tourismus e.V. einladen:
Montag, den 22. April 2024 um 19.00 Uhr im Sennhof in Heili-
genberg

TOP 1 Grußwort der 1. Vorsitzenden
TOP 2 Jahresrückblick 2023
TOP 3 Kassenbericht des Kassiers
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer
TOP 5 Entlastung des Vorstands 
TOP 6 Wahl der 2. Vorstandsvorsitzenden
TOP 7 Wahl eines Kassenprüfers
TOP 8 Neues von unseren Partnern aus der Region
TOP 9 Sonstiges
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme.
 
Anmeldung: Zur besseren Planung, bitten wir Sie, sich bis zum  
19. April bei uns anzumelden. 
Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de /  
Telefonisch: 07553 823 780

Heike Steurer, 1. Vorsitzende

Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem Feuerwehrkameraden und Freund

Ottmar Simeon

der am 23. März 2024 viel zu früh im Alter von 64 Jahren verstorben ist.

Herr Ottmar Simeon war Feuerwahrmann durch und durch. Als sehr engagierter und zuverlässiger Kamerad und Kommandant  
zugleich, war er immer bemüht, seine Kameraden und die Wehr auf dem neuesten Stand zu halten.

Im April 1975 erfolgte die Aufnahme in die aktive Wehr. Schnell und erfolgreich durchlief er zahlreiche Aus- und Fortbildungsgänge 
und erlangte die Leistungsabzeichen Bronze und Silber. Sein Ziel und Bestreben war es immer innerhalb der Wehr Verantwortung zu 
übernehmen. 1986 wurde er zum Löschmeister und 2002 zum Brandmeister ernannt. Zuletzt bekleidete er ab 2019 den Dienstgrad 
Oberbrandmeister.

Von 1989 bis 1995 sowie von 2011 bis 2020 war Ottmar Simeon Abteilungskommandant der Freiwilligen Feuerwehr Abteilung Hatten-
weiler. Ab 1988 schloss er sich der Führungsgruppe in Salem an und war ab 2005 Gerätewart der Feuerwehrabteilung in Hattenweiler.

Ottmar Simeon war ein Feuerwehrmann mit Leib und Seele und hat sich weit über das normale Maß hinaus zum Schutz und Wohl der 
Bevölkerung eingesetzt. Er hatte ein sehr hohes feuerwehrspezifisches Fachwissen und wurde daher gerne bei Einsätzen zur Planung 
und Koordinierung hinzugezogen.

Für die Jüngeren war er Vorbild und stets ein verlässlicher Partner für die aktiven Kameraden. Wegen seiner hilfsbereiten Art und seiner 
Kompetenz wurde er von allen gleichermaßen sehr geschätzt.

Unser besonderes Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden seiner Familie und seinen Angehörigen.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Heiligenberg.

Denis Lehmann Johannes Leppert Fabian Ecker
Bürgermeister Gesamtkommandant Kommandant Abt. Hattenweiler

Touristik und Kultur 
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CDU-Ortsverband

An die Mitglieder, Freunde und Gönner des CDU-Ortsverbandes 
Heiligenberg.

Zu unserer Jahreshauptversammlung am
Freitag, den 26. April 2024 um 19.00 Uhr
im Bayerischen Hof in Heiligenberg laden wir hiermit herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht des Vorstandes
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Grußworte
9. Neuwahl des Vorstandes

1. Wahl des Wahlausschusses
2. Wahl des/der Vorsitzenden
3. Wahl des/der stellv. Vorsitzenden
4. Wahl des/der Kassenwarts / in
5. Wahl des/der Schriftführers / in
6. Wahl von Beisitzern / innen
7. Wahl von 2 Kassenprüfern / innen

10. Bericht aus dem Gemeinderat
11. Ehrungen
12. Wünsche und Anträge
13. Jahresausblick / Kommunal- und Europawahlen
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 
19.04.2024 an die Vorstandschaft zu richten.

Gerhard Sing
Vorsitzender CDU Ortsverband Heiligenberg

DRK-Bereitschaft

Erste Hilfe Kurs
Das DRK Heiligenberg bietet einen Erste Hilfe Kurs für alle die 
Interesse haben an.
Ob für Führerschein, Beruf (BG) , oder einfach um die Erste 
Hilfe wieder aufzufrischen.
Es ist ein Kurs auf 2 Abende gelegt.

Termine:
Freitag 19.04.24 von 17 Uhr bis 21 Uhr
Samstag 20.04.24 von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Bitte melden Sie sich bis spätestens 15.04.2024 bei 
Günter Schatz : 0172/5856857

Ehrungen
Anlässlich der Jahreshauptversammlung am 25.03.2024 wurden 
sechs langjährige, aktive Mitglieder geehrt. In Summe kommen 270 
Jahre Vereinszugehörigkeit zusammen, die ehrenamtlich freiwillig 
und uneigennützig erbracht wurden.

Für 20 Jahre Vereinszugehörigkeit wurde Silke Schatz und für 50 
Jahre Vereinszugehörigkeit wurden Erich Morgen, Josef Moßbru-
cker, August Kempter, August Rinderle und Günter Schatz geehrt.
Herzlichen Dank für euer großartiges  Engagement und Mitwirken 
im Verein.

(Bild DRK) von links: Kreisverein Vizepräsident Markus Kempter, Bürgermeister 
Denis Lehmann, Erich Morgen, Silke Schatz, Josef Moßbrucker, August Kemp-
ter, August Rinderle, Kreisbereitschaftsleiter Manfred Sonntag, Günter Schatz 

Fluggemeinschaft Heiligenberg e. V.

Fliegen lernen mit dem Ultraleicht-Flugzeug
Bei der Fluggemeinschaft Heiligenberg gibt es noch freie Ausbil-
dungsplätze für interessierte Fluganfänger auf unserem Ultraleicht 
Flugzeug Roland Z602!
Lassen Sie sich das Fliegen mit einem Ultraleicht Flugzeug näher 
bringen im Rahmen einer Informationsveranstaltung am Samstag, 
den 20. April um 14 Uhr auf dem Flugplatz Heiligenberg (Flug-
zeughalle). Wir stellen Ihnen unser Flugzeug vor und informieren 
Sie, wie man eine UL-Lizenz erlangt. Das geht einfacher als Sie den-
ken mögen, auch ohne fl iegerische Vorerfahrung!  Gerne beantwor-
ten wir alle Ihre Fragen zum Thema Fliegen, Ausbildung, Kosten und 
was Sie sonst am Flugsport interessiert. Auf Wunsch werden auch 
Einweisungs fl üge zu einem Unkostenbeitrag angeboten. Schauen 
Sie bei uns vorbei und lassen Sie sich von der Faszination des Flie-
gens anstecken!
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie vorab um eine form-
lose und kurze Anmeldung (Email) unter info@fg-heiligenberg.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Förderverein  
Ramsberg St. Wendelin e. V.

Geistliche Schnittmengen mit den „Hooligans der Religion“
Nikodemus Schnabel, Abt der deutschen katholischen Dormi-
tio-Abtei auf dem Zion in Jerusalem, Benediktiner-Mitbruder von 
Bruder Jakobus Kaff anke vom Ramsberg, ist, wie es in einem aktuel-
len Pressebeitrag einer großen Tageszeitung zu Ostern heißt, „in sei-
nem schwarzen Habit eine kräftige Erscheinung.“ Daß er „dennoch 
oft von Siedlern beschimpft, bisweilen sogar angespuckt“ wird, wie 
er selbst erzählt, bringt den Abt aber nicht aus der Fassung: Das 
seien „Hooligans der Religion“, und solche Anfeindungen ließen 
die christlichen Konfessionen in einer so komplizierten Stadt wie Je-
rusalem nur enger zusammenrücken, wodurch manches auch ein-
facher werde. Dies muß „er-lebt“ werden, auch spirituell: Mit einer 
Pilgergruppe um Pfarrer Meinrad Huber war Bruder Jakobus vor 
zwei Jahren im Heiligen Land, auch bei Abt Nikodemus. Eigentlich 
mehr überrumpelt als geplant, wie der Ramsberger Einsiedler nun 
in einem Vortrag am vergangenen Gründonnerstag im Herdwanger 
Bürgersaal schmunzelnd erzählte, habe er die Fahrt doch damals 
von seinem Freundeskreis zum Geburtstag geschenkt bekommen. 

Vereins-Info 
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Und Jakobus wäre nicht Jakobus, ließe ihn die Situation dort kalt, 
und so habe er sich in den vergangenen Monaten, intensiver nach 
der mörderischen Zuspitzung der Lage dort, in die Hintergründe 
der Geschichte Palästinas eingearbeitet. Der Gründonnerstag ist ja 
der christliche Gedenktag der, so könnte man sagen, verborgenen 
Erkenntnisfeier einer sich unmittelbar danach erfüllenden Heilsge-
schichte, und so durften die spirituellen Aspekte für die etwa zwan-
zig Zuhörer im Herdwanger Bürgersaal durchaus im Vordergrund 
stehen, noch vor der schnöden Politik. Letztere ist, so viel ist allen 
klar, momentan ziemlich festgefahren, und statt nur die letzten 
200 Jahre zu beleuchten, seit der verstärkten Einflußnahme der Eu-
ropäer im Nahen Osten also, kam der Referent nicht umhin, in die 
Jahrtausende einzutauchen. Die ältesten Kulturen der Menschheit 
waren Flußkulturen, und zwischen Nil und Zweistromland war Pa-
lästina jahrhundertelang lediglich Durchzugsgebiet der Großmäch-
te. Erst seit König David wurde für Israel aus der Familiengeschichte 
eine Volksgeschichte, und nach Assyrern, Babyloniern und Persern 
kamen irgendwann die Römer, die die Juden nach zwei erfolglosen 
Aufständen schließlich in alle Welt vertrieben – letztlich das Werk 
religiöser Eiferer, der Zeloten, so Jakobus: Fanatismus schaltet den 
gesunden Menschenverstand aus, so daß diese erst die eigenen 
Liberalen umbrachten und dann das Volk zum Aufstand anstachel-
ten. Erst nach zweitausend Jahren kehrten die Juden  zurück und 
gründeten den Staat Israel – „und wo stehen wir wieder?“ so Bruder 
Jakobus in Anspielung auf die Erzählung von Abt Nikodemus. Die 
Schlüsselworte für den Benediktiner: Gott ist gütig und barmherzig, 
und nur mit Güte und Barmherzigkeit kann der Teufelskreis im Heili-
gen Land durchbrochen werden. Es komme auf die Schnittmengen 
zwischen den drei großen Buchreligionen an, die in Palästina ihr 
Heiliges Land und in Jerusalem ihre Heilige Stadt sähen – trotz aller 
„Hooligans“ auf beiden Seiten. Ob dies die reale Lage dort tatsäch-
lich trifft, und ob die Orthodoxen in Israel wirklich dieses Gewicht 
haben, war im Anschluß an den Vortrag Gegenstand lebhafter – 
aber friedlicher – Diskussion. (Frieder Kammerer)

Kolping Bezirk Linzgau

Besondere Ehrung für den Vorsitzenden Dieter Petersen

In der letzten Bezirksversammlung der Kolpingfamilien im Bezirks-
verband Linzgau in Überlingen, war der Diözesanvorsitzende Wolf-
gang Bandel, Kolpingfamilie Konstanz, und aus der Diözesanvor-
standschaft Thomas Löffler, Kolpingfamilie Meßkirch, zugegen.
Wolfgang Bandel sprach im Namen des Diözesanvorstandskolle-
giums Freiburg und des Kolping Bezirksverbandes „Linzgau“ die 
großen Verdienste von Dieter Petersen, Kolpingfamilie Salem, an. 
Bandel gab bekannt, dass Dieter Petersen aufgrund eines Antrages 
des Kolping Bezirksverbandes Linzgau die Ehrung „Ehrennadel Frei-
burger Münster BV“ zu Teil wird. Der Diözesanvorstand hat in seiner 
letzten Sitzung den Antrag positiv beschieden.
 
Die vielfältigen Gründe sind:
Bereits seit 2008 ist Petersen in der Bezirksvorstandschaft tätig. Im 
März 2017 wurde er zum stellvertretenden Vorsitzenden des Bezirks 
gewählt und im Jahr 2022 zum Vorsitzenden. In der Zeit davor hat er 
die Lücken, die durch das Ausscheiden des damaligen Vorsitzenden 
leider ab 2018 auftat, mehr als nur geschlossen. Mit großen persönli-
chen Engagement und Einsatz hat er die Verantwortung angenom-
men und den Bezirk durch die Corona-Unsicherheit geleitet hat.
Und dies mit Nachhaltigkeit. So war es immer sein großes Anliegen, 
im Mai eine Bezirksmaiandacht und/oder im Herbst eine Andacht 

gefeiert und vor jeder Bezirksversammlung ein „geistliches Wort“ 
gesprochen wird.
Zudem wird mindestens einmal im Jahr, außerhalb der Bezirksver-
sammlungen, für alle Kolpingfamilien ein Bezirksevent angeboten. 
So bietet sich für alle Kolpinger bei Stadt- und Schlossbesichtigun-
gen, Schifffahrt auf dem Bodensee mit Weinprobe, Besuch von 
Campus Galli in Meßkirch und vielem mehr ein besseres kennen ler-
nen bei Geselligkeit und guter Laune. Wichtig war ihm, dass hierzu 
auch Nichtmitglieder immer eingeladen waren.
Nicht nur auf der Bezirksebene hat sich Kolpingbruder Dieter Aner-
kennung und Respekt erworben, denn als Delegierter des Bezirks bei 
diversen Diözesanversammlungen ist er immer einer, der das Werk 
Adolph Kolpings ehrte und an die Ziele und Inhalte, und somit an die 
Grundwurzeln unseres Kolpingwerkes, in Diskussionen erinnerte.
In enger Zusammenarbeit mit der Bezirksvorstandschaft hat er die 
örtlichen Kolpingfamilien immer sehr unterstützt und aktuell infor-
miert. Zudem steht er als Pate der Kolpingsfamilie Meersburg und 
Meßkirch immer mit Rat und Tat zur Seite. Kolping über alle Grenzen 
hinweg, war und ist für Dieter gerade hier in der Bodenseeregion 
gelebter Kolpingwille. Der IBK – Internationale Bodenseekonferenz 
der Kolpingfamilien in Deutschland, Österreich, Schweiz – stand er 
immer ganz nahe und ist bei fast jeder Veranstaltung mit dabei.
Dieters großes Steckpferd war die Erarbeitung einer eigenen Ge-
schäfts- und Wahlordnung für den Bezirksverband Linzgau.
Unter seiner Leitung fand die erste Vorstandsklausur im Kolpingho-
tel in Pfronten und auch nun die zweite im Februar 2024 im Kol-
pinghotel in Wertach statt. Seit April 1990 ist er Mitglied der Kol-
pingsfamilie Salem und hier in verschiedenen Vorstandsposten 
tätig gewesen. Bis heute pflegt und hält er die Internetseite der Kol-
pingfamilie Salem und natürlich die des Bezirks aktuell.
Die Position des Vorsitzenden übergibt er jetzt in jüngere Hände 
und so wurde, wie vereinbart, zum Jahreswechsel 2023/24 der Vor-
sitz an Marcel Reiser, Kolpingfamilie Stockach, übergehen. Petersen, 
bleibt aber als Stellvertreter weiterhin dem Bezirksvorstand erhal-
ten. Dies ist weitsichtig gedacht und zeugt von Größe, im richtigen 
Moment die Geschicke an die nächste Generation zu übergeben 
und trotzdem als Berater/Ratgeber und „Helfer in der Not“ im Hin-
tergrund aktiv zu bleiben.

Mit einem kräftigen „Treu Kolping – Kolping treu“ wurde von Wolf-
gang Bandel die Ehrennadel angesteckt und die dazugehörende 
Urkunde übergeben.
Im Namen des Kolping Bezirksverbandes Linzgau überreichte Mar-
cel Reiser einen kulinarischen Gutschein und dankte Petersen auch 
im Namen des Bezirks für die geleistete Vorstandsarbeit.

v.l.n.r.: Bezirksvorsitzender Marcel Reiser, Diözesanvorstandsmitglied Tho-
mas Löffler, der geehrte Dieter Petersen und Diözesanvorsitzender Wolf-
gang Bandel  
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Musikverein Wintersulgen

Altmetallsammlung
Der Musikverein Wintersulgen führt am Samstag, den 13.04.2024 
seine diesjährige Altmetallsammlung in der Gesamtgemeinde Hei-
ligenberg durch.
Da die Zahl der „Schrottdiebe“ in den letzten Jahren drastisch zuge-
nommen hat, bitten wir Sie, das Altmetall nicht bereits am Vortag, 
sondern erst am Morgen des 13.04. ab 8:00 Uhr an der Straße be-
reitzulegen. Sie können sich im Vorfeld selbstverständlich an jeden 
ortsansässigen Musiker oder direkt an Martin Stöckler wenden: 
07554/315 oder 0152/32706457.

Es dürfen auch in diesem Jahr wieder Batterien mitgenommen werden.
Nicht mitgenommen werden: Heizradiatoren (elektrisch), Kühlge-
räte, Reifen, sperrige Gegenstände, die nicht aus Metall sind (Sperr-
müll bzw. Holzabfuhr) und Altmetalle aus Gebäuderenovierungen 
oder Haushaltsaufl ösungen.
Alle anderen Teile müssen ölfrei und ohne Flüssigkeit sein.
Bei Selbstanlieferung ab 10.30 Uhr beachten Sie bitte den Sammel-
platz, die Fürstenberg-Kiesgrube im Wald zwischen Heiligenberg 
und Rickertsreute (Einfahrt ist durch ein Schild gekennzeichnet).

Wir bedanken uns schon im Voraus recht herzlich für Ihre Unterstüt-
zung!

Ihr Musikverein Wintersulgen e.V.

Frühlingszauber der Blasmusik
Liebe Blasmusikfreunde,
unter dem Motto „Frühlingszauber der Blasmusik“ bestreiten 
die Musikkapellen Altheim und Wintersulgen am Samstag, den 27. 
April 2024 um 20:00 Uhr in der Graf-Burchard-Halle in Frickin-
gen ihre musikalische Saisoneröff nung.

Beide Musikkapellen haben wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm ausgewählt. Den ersten Teil des Abends bestreitet die Mu-
sikkapelle Wintersulgen unter der Leitung von Christian Bollin. An-
schließend nimmt die Musikkapelle Altheim unter der Leitung von 
Stefan Strecker auf der Bühne Platz. Der Höhepunkt dieses Blasmu-
sikabends ist sicherlich der dritte Teil, bei dem beide Musikkapellen 
gemeinsam musizieren. Sie können sich auf einen spannenden und 
unterhaltsamen Blasmusikabend freuen.

Für das leibliche Wohl wird durch den Musikverein Altheim bestens 
gesorgt.
Wir würden uns sehr freuen, Sie als unsere Gäste begrüßen zu dürfen!

Ihr Musikverein Wintersulgen e.V.  

Sportverein Heiligenberg

Spielbetrieb - Rückblick 

Mannschaft Heim Gast Ergebnis

Herren 2 FC Rot-Weiß Salem 3 SG Heiligenberg-
Illmensee 2 3:1

Herren 1 SpFr Ittendorf-Ahausen SG Heiligenberg-
Illmensee 2:1

B-Junioren SG Liptingen SG Illmensee 3:3

Herren 2 SG Heiligenberg-
Illmensee 2

Spfr Owingen-
Billa� ngen 2 4:2

Herren 1 SG Heiligenberg-
Illmensee FC Überlingen 2 3:1

Herren 1
SpFr Ittendorf-Ahausen |2:1| SG Heiligenberg/Illmensee
Die Siegesserie konnte auswärts nicht gehalten werden. Leon Uebe-
le traf in der 30. Minute zur 0:1 Führung. Der Gegner schaff te in der 
ersten Halbzeit noch den Ausgleich und konnte mit 2:1 Toren das 
Spiel letztendlich für sich gewinnen.

SG Heiligenberg/Illmensee |3:1| FC Überlingen 2
In der eigenen Kulisse spielte es sich für die Erste gleich viel gestärkter. 
In der 12. Minute triff t Andre Mutter das Tor zum 1:0. In der 17. Minute 
baut Julian Eibler die Führung zum 2:0 weiter aus. Mit der klaren Füh-
rung ging es in die zweite Halbzeit. Nach dem Gegentreff er in der 55. 
Minute wurde es nochmal spannend. Erst in der 89. Minute durch den 
erneuten Treff er von Julian Eibler war der Sieg mit 3:1 Toren besiegelt.
 
Herren 2
FC Rot-Weiß Salem 3 |3:1| SG Heiligenberg/Illmensee 2
Bereits in der ersten Halbzeit geriet unsere Zweite mit 3:0 in den 
Rückstand. Nach der Halbzeitpause kam die Mannschaft besser ins Spiel 
und Stefan Andelfi nger triff t in der 74. Minute zum 3:1. Leider musste 
die Zweite mit der zweiten Niederlage in Folge vom Platz gehen.
 
SG Heiligenberg/Illmensee 2 |4:2| Spfr Owingen-Billafi ngen 2
Die anfängliche Pechsträhne konnte beim letzten Heimspiel wieder 
unterbrochen werden und die Mannschaft erstrahlt im gewohnten 
Glanz. Luca Wiedemann befördert die Zweite in der 8. Minute mit sei-
nem Treff er zur Führung. Kurz vor Abpfi  ff der ersten Halbzeit gelingt 
dem Gegner allerdings der Ausgleich. Gestärkt präsentieren sie sich 
in der zweiten Halbzeit. In der 50. Minute triff t Stefan Andelfi nger zum 
2:1. Andreas Rauch baut mit zwei weiteren Treff ern in der 60. und 66. 
Minute die Führung weiter aus. Mit 4:2 Toren wird die Partie beendet.
 
Spielbetrieb - Vorschau 

Mannschaft Tag /
Datum Zeit He i m m ann -

schaft
G a s t m a n n -
schaft Spielstätte

B-Junioren Do
11.04.2024 18:30 SG 

Illmensee
TuS 
Immenstaad

Sportplatz
Heiligenberg

D-Junioren Fr
12.04.2024 18:00 SG 

Heiligenberg JFV Singen 6 Sportplatz 
Heiligenberg

Herren 2 Fr
12.04.2024 19:00 SV Deggen-

hausertal 3
SG Heiligenberg-
Illmensee 2

HSM 
Stadion

E-Junioren 2 Sa
13.04.2024

Ab 
13:00

SG 
Illmensee 2

FC Rot-Weiß 
Salem 2, 
TSV Aach-Linz 2, 
SG Hohenfels-
Sentenhart 2

Sportplatz 
Heiligenberg

E-Junioren So
14.04.2024

Ab 
10:00

FC Überlingen, 
SpVgg F.A.L., 
SC Markdorf

SG Illmensee
Gehrenberg-
Sportan
l. Markd.

C-Junioren So
14.04.2024 11:00 FC Kluftern SG 

Heiligenberg

Sportgel. 
Brunnisach 
Kluftern

B-Junioren So
14.04.2024 11:00 SG 

Illmensee
SG 
Bermatingen 2

Sportplatz 
Illmensee

Herren 1 So
14.04.2024 13:00 SV Deggen-

hausertal 2

SG 
Heiligenberg-
Illmensee

HSM 
Stadion

Weitere Informationen zum Sportverein fi nden Sie auf 
www.sv-heiligenberg.de 



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE HEILIGENBERG DONNERSTAG, 11. APRIL 2024 | 11

Wintersulger Dorftheater e. V.

Bericht zur Generalversammlung des Wintersulger Dorfthe-
aters am Samstag, den 23. März 2024
Die Generalversammlung des Wintersulger Dorftheaters fand wie 
jedes Jahr zum Abschluss der Theaterphase im Landgasthof „Zur 
Post“ in Betenbrunn statt.
Bei der diesjährigen Wahl der Vorstandschaft gab es eine Verände-
rung. Unser Kassenwart Carmen Grießhaber gab nach 24 Jahren 
ihr Amt ab. Es wurde von Johannes Matt übernommen, der bei der 
Wahl einstimmig bestätigt worden ist.
Die weiteren Vorstandsmitglieder wurden ebenfalls einstimmig be-
stätigt, so dass sich die Vorstandschaft des Wintersulger Dorftheater 
für die nächsten zwei Jahre wie folgt zusammensetzt:

1. Vorstand: Christoph Ley, 2. Vorstand: Karin Mader,
Schriftführer: Berthold Schreiber, Kassenwart: Johannes Matt.

In diesem Jahr wurde Jennifer Schunk für ihr 10jähriges Bühnenjubi-
läum geehrt. Ferner erhielt Luzia und Heinrich Fröman ein Geschenk 
als Dank für ihre Spende für den Verein.

Berthold Schreiber
Schriftführer

Johannes Matt übernimmt das Amt des 
Kassenwartes von Carmen Grießhaber 

Jennifer Schunk wird von unseren Vorständen Karin Mader und 
Christoph Ley für ihr 10-jähriges Bühnenjubiläum geehrt

Zukunftswerkstatt  
Heiligenberg e. V.

„Tag der off enen Baustelle“ im einLaden Heiligenberg  am 
Samstag, den 20.04.24 von 14 bis 17 Uhr
Die Umbauarbeiten zum neuen Nahversorger einLaden Heiligen-
berg, der in die früheren Sparkassen-Räumlichkeiten in Heiligen-
berg zieht, sind mittlerweile in vollem Gange. 

Die neuen Wände stehen schon und man kann sich schon richtig 
gut vorstellen, wie schön sich der neue einLaden mit seinem Cafe/
Bistro inklusive Terrasse in die Räumlichkeiten einfügt.

Darum möchten wir die stillen GesellschafterInnen und auch alle 
Interessierte einladen sich selbst mal ein Bild zu machen und veran-
stalten dafür den „Tag der off enen Baustelle“.  

Hier können alle stillen GesellschafterInnen auch ihre persönliche 
Urkunde für ihre stille Beteiligung am einLaden Heiligenberg ent-
gegennehmen.
 
Wenn Sie/ihr neugierig seid, wie der einLaden sich entwickelt und 
Sie/ihr gerne vor Ort einmal durch die Baustelle laufen möchtet, 
dann bietet sich dann die Gelegenheit zu schauen und dabei auch 
mit uns ins Gespräch zu kommen! Wir freuen uns!
 
kontakt@einladen-heiligenberg.de
info@zukunftswerkstatt-heiligenberg.de
www.zukunftswerkstatt-heiligenberg.de

Der einLaden Heiligenberg auch auf Instragram und Facebook

Informationsabend der „ 
Salemer Sammlergruppe“
Zu unserem nächsten Informationsabend und Treff en der 
Gruppe laden wir alle Personen ein, die Interesse und Freude 
am Sammeln von bestimmten Artikeln haben. Dieses Treff en 
fi ndet am Donnerstag, dem 18. April 2024 um 19.00 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus (DGH) in Salem-Mittelstenweiler statt.  Wir wür-
den uns über den Besuch von Gästen sehr freuen. Eventuell fi nden 
sich Gleichgesinnte zu neuen Sammelgebieten,  eventuell auch für 
Spielsachen, alte Märchenbücher etc., die miteinander zu Tausch-
freunden werden können. Die nächsten Termine werden wieder 
rechtzeitig über die Presse mitgeteilt. (Wich)

Termine aus der Umgebung 

LandFrauenVerein Salemertal
Bezirksversammlung
Am Samstag, 20. April 2024 fi ndet um 14.00 Uhr die Bezirksver-
sammlung der LandFrauen Überlingen-Pfullendorf in der Andels-
bach-Halle, Linzgaustr. 16, 88630 Pfullendorf-Denkingen bei Kaff ee 
und Kuchen statt.
Richard Behlmer liest aus „´s Prinzle“
„Der kleine Prinz“ auf urschwäbisch, übersetzt von Gudrun Man-
gold.
Wir freuen uns auf viele Landfrauen und Gäste.
 
Die Vorstandschaft
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Es geht wieder los! - 
Vorsaison der Räuberbahn
•	 14. April: Saisonauftakt mit Informationen und dem Kehl-

bach-Express 
•	 21. April: Verkaufsoff ener Sonntag in Pfullendorf

Auch in diesem Jahr fahren wir mit unserer ehrenamtlichen 
Bürgerbahn an zusätzlichen Fahrtagen und ergänzen somit 
den altbekannten Saisonverkehr. Los geht’s am Sonntag, 14. 
April mit der Bürgerbahn in die Vorsaison!

Die Saison wird um 10.40 Uhr an der Endhaltestelle Pfullendorf 
Stadtgarten offi  ziell eröff net, umrahmt mit musikalischer Unterhal-
tung durch den bekannten Kehlbach-Express (selbstverständlich ist 
die Anreise mit dem Zug möglich – es gibt eine umsteigefreie Ver-
bindung ab Aulendorf). Freuen Sie sich auf Pop-, Rock- und abhän-
gig von der Stimmung der Musiker auch auf Volksmusik.
Am ersten Fahrtag in 2024 werden neben den Bürgermeistern von 
Ostrach, Altshausen und Pfullendorf auch die Verantwortlichen hin-
ter dem Bahnbetrieb Rede und Antwort stehen. Nutzen Sie die Fahrt 
nach Altshausen, um uns alles zu fragen, was Sie schon immer über 
die Räuberbahn, das ehrenamtliche Bürgerbahn-Projekt oder den 
Förderverein wissen wollten.
Während des planmäßigen Aufenthalts in Altshausen wollen, wir Ihnen 
die Vereinsaktivitäten und den Veranstaltungskalender vorstellen. 
Außerdem gibt es die beliebte Räuberbahn-Faltkarte in einer neuen 
Ausgabe – quasi druckfrisch. Und natürlich ist auch für die Verpfl e-
gung bestens gesorgt. Auf der Rückfahrt dürfen Sie sich dann noch auf 
ein schon länger geplantes Schmankerl freuen: Der Verkehrsverbund 
bodo stellt die neue App „claudia“ vor. Sozusagen, den Räuber für die 
Hosentasche. Lassen Sie sich überraschen, was sich dahinter verbirgt. 
Die Veranstaltung endet offi  ziell mit der Ankunft in Pfullendorf. Falls Sie 
danach wieder in Richtung Altshausen müssen, dürfen Sie die Zeit bis 
zur Abfhrt natürlich gerne weiterhin zum Austausch mit uns nutzen.

Mit dem Thema „Mobilität“ bietet die Stadt Pfullendorf am 21. 
April einen ihrer beliebten Verkaufsoff enen Sonntage an.
Unter dem Motto „Pfullendorf in Bewegung“ wird die Altstadt zum 
Besuchermagnet für Familien und bietet allerlei Spaß und Unterhal-
tung. Bei so viel Unterhaltung, darf natürlich auch das Einkaufen an 
diesem Tag nicht zu kurz kommen. Daher öff nen die Geschäfte in der 
Innenstadt, im Linzgau Center, der Otterswanger Straße oder auch im 
Seepark Center von 12 bis 17 Uhr ihre Türen und locken mit attrakti-
ven Angeboten. Übrigens können Sie auch am verkaufsoff enen Sonn-
tag bequem mit dem BürgerBus in die Stadt fahren. Und das sogar 
kostenlos, denn die Fahrtkosten werden von der Wirtschaftsinitiative 
Pfullendorf übernommen. Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn 
reisen Sie entspannt und ohne Parkplatzsorgen an. Weitere Infos fi n-
den Sie unter https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/ 

Es gilt der Fahrplan der Bürgerbahn!!!

Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Fami-
lien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung 
im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets schonen 
Sie auch den Geldbeutel. 

Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Navi-
gator-App...

In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau – 
Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in 
Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichshafen...

Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum 
Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. 
Am ZOB Pfullendorf halten die regionalen Buslinien und die Regio-
buslinie 500 Sigmaringen – Überlingen.

Familientreff Frickingen

Angebote April
Mit voller Frühlingskraft voraus! In folgenden Angeboten sind noch 
wenige Plätze frei:

•	 Kreativzeit für Kinder (ab 10 Jahren):
Was für eine bunte Vielfalt, ein Funkeln und Schimmern! Gemeinsam 
wollen wir die Glaswerkstatt entdecken und mit farbigen Glasstück-
chen werkeln. Dabei darf jedes Kind ein Muttertagsherz gestalten.
Wann: am Samstag, 13.04. oder am Samstag, 27.04. von 14 bis ca 18 Uhr
Wo: Treff punkt am Parkplatz beim Benvenut-Stengele-Haus, 
Altheim
Wer: Kunstglasermeisterin Ursula Schütze
Kosten: STÄRKE-Angebot, daher nur ein kleiner Unkostenbeitrag 
von 5€

•	 Kreative Auszeit für Mütter:
Gemeinsam wollen wir in der Glaswerkstatt aktiv werden und mit far-
bigen Glasstückchen „spielen“. Dabei kann ein Glasbild ebenso ent-
stehen wie Windlichter oder Mandalas. Zusammen genießen wir an 
diesem Vormittag die kleine Auszeit vom Alltag, kommen miteinander 
ins Gespräch, freuen uns am Tun und an einem „funkelnden“ Ergebnis.
Wann: am Mittwoch, 15.05. von 9 bis ca. 12 Uhr
Wo: Treff punkt am Parkplatz beim Benvenut-Stengele-Haus, 
Altheim
Wer: Kunstglasermeisterin Ursula Schütze
Kosten: STÄRKE-Angebot, daher nur ein kleiner Unkostenbeitrag 
von 5€

•	 „Kinder im Gleichgewicht“
Mit Elementen aus dem Kinderyoga, Fantasiereisen und Entspannungs-
übungen wollen wir uns selbst ein bisschen besser kennen lernen und 
unser Vertrauen in uns, unseren Körper und in die Welt stärken.
Wann: Schnuppernachmittag am 11.04., Kursbeginn ab 25.04. 8 
Donnerstage
Kurs 1 für Kinder von 4 bis 6 Jahren 15.30 bis 16.15 Uhr
Kurs 2 für Kinder von 7 bis 11 Jahren 16.30 bis 17.15 Uhr
Wo: im Konferenzraum der Graf-Burchard-Halle
Wer: Kinderyogalehrerin Bettina Weishaupt
Kosten: STÄRKE-Angebot, daher nur ein kleiner Unkostenbeitrag 
von 10€/Kind (wenn möglich)

Anmeldungen für alle genannten Angebote bitte an Treffl  ei-
tung Hannah Monkos, hannah.monkos@bodenseekreis.de

Folgende regelmäßige Angebote (siehe Wochenplan auf der 
Website der Gemeinde) freuen sich über Zuwachs:

•	 Outdoor-Aktivitäten für Familien, freitags, 15 Uhr bis 17 Uhr (An-
meldung und Info bei Manuela Rauh, 0157 – 58352037)

•	 Waldgruppe, samstags, für Kinder im Grundschulalter, 9.30 Uhr bis 
12 Uhr (Anmeldung und Info bei Miriam Aurich, 0152 – 28903451)

Hospizgruppe Salem e. V.

Herzliche Einladung zum Spaziergang für Trauernde am Sonn-
tag, 14.04.2024 um 15:00 Uhr mit Ulla Graepel (Trauerbegleiterin 
der Hospizgruppe Salem). Ein Stück Weg miteinander gehen, reden, 
schweigen, sich gegenseitig zuhören.

Treff punkt: Beim neuen Rathaus - Salem Mitte/Rathausplatz, Am 
Schlosssee 1, 88682 Salem-Mimmenhausen
Wir gehen bei jedem Wetter und sind ca. 1,5 Stunden zusammen 
unterwegs.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ihre Fragen beantworten wir gerne: Ulla Graepel T: 0160-97649862
Auf unserer Homepage fi nden Sie weitere Angebote im Bereich 
Trauerbegleitung.

Hospizgruppe Salem e.V.
Kerstin Jacob
Koordinatorin und Einrichtungsleitung
Franz-Ehret-Str. 23, 88682 Salem
07553-6667
info@hospizgruppe-salem.de
www.hospizgruppe-salem.de
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Fahrsicherheitstraining für  
Pedelec-Fahrende
Die Verkehrswacht Bodenseekreis bietet mit Unterstützung des 
Deutschen Roten Kreuz, dem Referat Prävention des Polizeipräsi-
diums Ravensburg und weiteren Partnern ein interessantes Fahrsi-
cherheitstraining für aktive Radler an.
Neben Informationen zu Änderungen in den Straßenverkehrsvor-
schriften und zu Unfallgefahren, einem kleinen Erste-Hilfe-Kurs 
sowie technischen Informationen und Neuerungen zum Thema Pe-
delec steht das praktische Üben im Mittelpunkt. Egal ob mit dem 
eigenen Pedelec oder als zukünftige Pedelec-Fahrende, durch das 
Training sollen Gefahren rechtzeitig erkannt, die eigenen Fähigkei-
ten verbessert und so das Risiko für Unfälle verringert werden.
Das Pedelec-Fahrsicherheitstraining ist für die Teilnehmenden kos-
tenfrei. Die Veranstaltungen finden zu den nachfolgenden Termi-
nen auf dem Übungsplatz der Jugendverkehrsschule in Friedrichs-
hafen statt:

Dienstag, 07. Mai 2024, 9:00 Uhr – 13:00 Uhr
Montag, 22. Juli 2024, 9:00 Uhr – 13:00 Uhr
Dienstag, 23. Juli 2024, 9:00 Uhr – 13:00 Uhr

Die Anmeldung erfolgt online über die Homepage des 
Polizeipräsidiums Ravensburg unter www.polizei-ra-
vensburg.de, der nachfolgende QR-Code führt direkt 
auf die Anmeldeseite. Dort sind auch weitere Informa-
tionen zu den Angeboten zu finden. Eine Teilnahme 
ist erst nach Erhalt der verbindlichen Anmeldebestäti-
gung möglich. 

Für weitere Rückfragen steht das Referat Prävention beim Poli-
zeipräsidium Ravensburg unter Tel. 0751/803-1042 bzw. ravensburg.
pp.praevention@polizei.bwl.de gerne zur Verfügung.

Interessantes und Wissenswertes 

Herzliche Einladung zum Vortrag
am Donnerstag, 25. April 2024 um 19.00 Uhr im Ristorante 
da Pino (Vinothek)

Die Europawahlen im Juni stehen bevor und mit ihnen die 
Frage: Wohin geht Europa? Der vielgereiste Politikexperte 
Fredo Endres spricht zum Thema: QUO VADIS, EUROPA? – PLÄ-
DOYER FÜR SOLIDARITÄT UND NACHHALTIGKEIT.

Inmitten globaler Herausforderungen und nach dem Angriffs-
krieg Putins wagt der Referent einen Blick in die Zukunft. Wel-
che Weichen werden gestellt? Welche Werte gilt es zu verteidi-
gen? Was zeichnet die EU mit 27 Staaten aus?

FREDO ENDRES, Jahrgang 1941, Diplom-Verwaltungswirt, arbei-
tete beim Berliner Senat, im Bonner Ministerium für Entwick-
lungshilfe (BMZ) und 16 Jahre als Bürgermeister in Baden-Würt-
temberg. Der langjährige Hochschuldozent und mehrfache 
Buchautor hält in seinem „Unruhestand“ Vorträge über Italien, 
Frankreich, Europa, Weißrussland und die Ukraine, wo er ab 1996 
sporadisch für die EU und die George-Soros-Stiftung tätig war.

Der Vortrag kostet keinen Eintritt. Endres sprach zuletzt 2016 
und 2018 in Heiligenberg. Herzlich willkommen am 25. April.

Fredo Endres
Federburgstraße 69
88214 Ravensburg
Tel: 0751 – 35 53 730
Mail: fredo.endres@t-online.de

Google Maps zeigt jetzt  
Echtzeitdaten
Verkehrsverbund baut digitalen 
Service weiter aus
Kommt mein Zug oder Bus pünktlich? 
Erreiche ich den Anschluss? Welche 
alternativen Verbindungen gibt es? 
Auskunft darüber bekommen Fahr-
gäste im bodo-Verkehrsverbund 
nun auch über Google Maps – dank 
so genannter Echtzeitdaten. 
Seit einigen Wochen zeigt Google Maps die Haltestellen und Fahrplä-
ne des öffentlichen Nahverkehrs im bodo-Verbundgebiet an. „Und ab 
sofort bieten wir dazu auch Echtzeitdaten“, freut sich Geschäftsführer 
Bernd Hasenfratz. „Sie sagen aus, ob der Fahrplan eingehalten wird 
oder ob es zu Verspätungen oder Ausfällen kommt.“ Das sei einerseits 
eine hilfreiche Information unmittelbar für die Fahrgäste. Andererseits 
liefere man Google damit die Grundlage, alternative Verbindungen mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln zu berechnen – ähnlich wie beim Routen-
planer für Autofahrer, der bei Stau eine Alternative empfiehlt. „Echtzeit-
daten in Google Maps sind ein weiterer Schritt auf unserem Weg der 
Digitalisierung im öffentlichen Nahverkehr“, sagt der Geschäftsführer. 

Wie schon bei den Haltestellen und Fahrplänen hat der Verkehrsver-
bund einen großen Aufwand betrieben, um Google mit Echtzeit-In-
formationen zu versorgen. „Wir mussten eigens Server anschaffen, 
die einen ständigen Abgleich zwischen Soll- und Ist-Daten vorneh-
men und das Ergebnis in einem für Google nutzbaren Format bereit-
stellen“, erläutert Hans-Jörg Rapp, beim Verkehrsverbund zuständig 
für Digitalisierung. Abhängig sei das System jedoch stets davon, ob 
insbesondere die Busse die entsprechenden, per GPS-Ortung ge-
wonnenen Pünktlichkeitswerte auch tatsächlich übermitteln.
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Kirchliche Nachrichten 

Google Maps ist unter www.google.de/maps oder in Form einer 
eigenen App kostenlos nutzbar. In der Kartendarstellung lässt sich 
über „Ebenen“ der öff entliche Nahverkehr einblenden. Der Routen-
planer zeigt Verbindungen standardmäßig mit dem Pkw an – wer 
das Angebot der öff entlichen Verkehrsmittel sehen will, schaltet 
entsprechend um. Das bodo-Verbundgebiet umfasst den Boden-
seekreis, den Landkreis Lindau und den Landkreis Ravensburg.

Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 

Soziale Absicherung: Was tun beim Wegfall gesetzlicher 
Systeme?
Kostenfreier Intensiv-Workshop 
für Existenzgründende im April
Die Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH (WFB) bietet im 
April an drei Terminen einen kostenfreien Intensiv-Workshop für 
Gründungsinteressierte an, in denen Teilnehmende alles Wissens-
werte zum Thema Soziale Absicherung beim Einstieg in ihre Selbst-
ständigkeit erfahren. Am 15.4.24, 16.74.24 und 22.4.24 fi ndet der 

Workshop unter der Leitung von Horst Kohler (R+V Versicherung) in 
den Räumlichkeiten der WFB in Friedrichshafen statt. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich unter wf-bodensee-
kreis.de/news-events/veranstaltungen.

GründungsKompass Bodensee Intensiv-Workshop

Soziale Absicherung
Termine:  Montag, 15. April; Dienstag, 16. April; 

Montag, 22. April 2024
Uhrzeit:  am 15.4. von 15.00 bis 18.00 Uhr, 

am 16.4. von 16.00 bis 18.00 Uhr,
am 22.4. von 10.00 bis 12.00 Uhr

Ort:  Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH 
(WFB)

 Spatenstraße 10, 88046 Friedrichshafen
Workshop-Leiter: Horst Kohler (R+V Versicherung)
Veranstalter:  Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH 

(WFB) 
  
Weitere Informationen und kostenfreie Anmeldung: 
wf-bodenseekreis.de/news-events/veranstaltungen/

Katholische Seelsorgeeinheit 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.kath-salem.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
Pfarrbüro Salem,  Tel. 07553 / 91 99 44-0
pfarrbuero.salem@kath-salem.de
Montag  14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag  11:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Pfarrbüro Frickingen,  Tel. 07553 / 919944-23
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de
Dienstag 08:00 – 09:00 Uhr
Mittwoch  14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Peter Nicola, Dekan  Tel. 07553 / 91 99 44-10
dekan.nicola@kath-salem.de
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator  Tel. 07553 / 91 99 44-11
pfarrer.blaser@kath-salem.de
Verena Bensch, Pastoralreferentin  Tel. 07553 / 91 99 44-14
verena.bensch@kath-salem.de

Gottesdienste:
Samstag, 13.04 - Vorabend zum 3. Sonntag der Osterzeit -
10:00 Uhr Frickingen  Hl. Messe Feier der Erstkommunion  

mit der Band Maranatha
14:30 Uhr Altenbeuren Tauff eier von Benjamin Hafen

Sonntag, 14.04 - 3. Sonntag der Osterzeit -
09:00 Uhr Münster Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion
10:30 Uhr Altheim Wortgottesfeier
10:45 Uhr Röhrenbach Hl. Messe
   (Johann Eckert; für die Verstorbenen 

der Familien Eckert und Weis)
18:00 Uhr Frickingen Hl. Messe - entfällt!

Montag, 15.04.
18:00 Uhr Altheim Rosenkranz
18:30 Uhr Weildorf Rosenkranz

Dienstag, 16.04.
19:00 Uhr Frickingen Hl. Messe

Mittwoch, 17.04.
19:00 Uhr Beuren Hl. Messe

Donnerstag, 18.04.
17:30 Uhr Weildorf Rosenkranz
18:00 Uhr Weildorf Wortgottesfeier

Freitag, 19.04. - Hl. Leo IX. -
17:00 Uhr Altheim Hl. Messe
18:15 Uhr Münster Vesper
19:00 Uhr Röhrenbach Hl. Messe

Täglich:
17:00 Uhr Heiligenberg  Rosenkranz in der Herzogin-Luisen-

Residenz

Einladung zur Pfarrgemeinderatssitzung am 18.04.2024 im 
Pfarrsaal Neufrach um 20:00 Uhr
 
72-Stunden-Aktion 2024
Vorfreude und Engagement liegen in der Luft, denn es ist wieder so-
weit: Der Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) Freiburg 
ruft zur 72-Stunden-Aktion 2024 auf. Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann begleitet die diesjährige Aktion als Schirmherr.
Vom 18.-21. April 2024 werden auch aus unserer Seelsorgeeinheit 
nämlich die KJG Frickingen und die Minis Salem-Heiligenberg mit 
dabei sein, um in einem einzigartigen Akt der Solidarität und des 
sozialen Einsatzes mit viel Teamgeist und Motivation die Welt ein 
Stückchen besser zu machen. Die Projekte sind noch geheim und 
werden erst beim Startschuss bekannt gegeben.
Für erfolgreiche 72 Stunden braucht es aber auch Mithilfe von 
Außen!
Wenn auch Sie die Aktion unterstützen möchten, wenden Sie sich 
gerne an:
Koordinierungskreis 72h-Aktion Dekanat Linzgau
E-Mail: kokreis72hlinzgau.de
Instagram: @72h.Linzgau
Ansprechperson: Lara Köhler, Dekanatsjugendreferentin

Narrenverein Wolkenschieber Heiligenberg
Die Coff ee Stop Aktion am Freitag, 22.03.2024 in der Zunftstube des 
Narrenvereins Wolkenschieber in Heiligenberg anlässlich der Mise-
reor Fastenaktion war ein voller Erfolg!
Zu Kaff ee und Kuchen und einem geselligen Beisammensein waren viele 
Leute gekommen. Dabei wurden Spenden in Höhe von 750,- € für die 
Misereor Fastenaktion gesammelt. Herzlichen Dank an alle Spender!
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Durch gemeinsames Pilgern Verbindungswege  mit Füßen 
Herz und Geist schaffen - Wege entstehen indem wir sie 
gehen

Unter diesem Motte fand in diesem Jahr wieder unser Familienpil-
gern, besonders für Familien mit Kommunionkinder, aber auch für 
alle andern Interessierten, in der Seelsorgeeinheit Salem-Heiligen-
berg statt.

Nach dem Pilgersegen von Dekan Peter Nicola in der Pfarrkirche 
Peter und Paul in Neufrach, machten wir uns bei Aprilwetter auf den 
gemeinsamen Weg.

Ein Lob gilt vor allem den  Kindern, die mit Feuereifer dabei waren 
und die 12 km lange Strecke von Neufrach nach Mittelstenweiler, 
Oberstenweiler und zurück nach Neufrach, problemlos meisterten.
Ganz besonderen Dank an alle, die die Pilger auf ihrem Weg so 
freundlich empfangen und Einlass gewährt haben und diejenigen 
die den Tag in sonstiger Weise unterstützt haben.
Das Gemeindeteam der Münsterpfarrei Salem.
 
Erstkommunionkinder 2024
Kirchengemeinde Salem-Heiligenberg

Frickingen:

Abt, Nora
Bäder, Hardy

Conrad, Amalie
Ertl, Lina

Hartung, Maximilian
Herbst, Sami

Hummelbühler, Lea
Karcher, Theresa

Röck, Mila
Wagner, Ben

Münster:

Braun, David
Caré, Melina
Duelli, Lara
Franz, Julius

Knepple, Julia
Maunz, Julius

Saile, Laura
Willibald, Laurenz

Wirag, Tom

Erstkommuniongottesdienste:

•	 Frickingen: 
Samstag, 13. April um 10:00 Uhr

•	 Münster: 
Sonntag, 14 April um 09:00 Uhr

 
FORUM älterwerden Salem-Mimmenhausen

Vorankündigung: Seniorennachmittag in Mimmenhausen am 
Donnerstag, 18. April 2024 um 14:30 Uhr im Pfarrsaal in der 
Kirchgasse 1
Herzliche Einladung an alle Senioren*Innen zu einem interessanten 
Nachmittag.
Diesmal erzählt uns Rudi Koch Wissenswertes von Mimmenhausen.
Für Speis und Trank sorgt wie immer ein gut eingespieltes Gourmet 
Team.
 
Herzliche Grüße vom gesamten Leitungsteam
 
Seniorentreff Münster / Weildorf / Beuren

Einladung zum Seniorennachmittag am Donnerstag, 25. April 
2024 um 15:00 Uhr im Bernhardusheim. 
Für Kaffee und Kuchen wird gesorgt.
Um Anmeldung wird gebeten bis Dienstag, 23.04.2024 um 
12:00 Uhr 
im Pfarrbüro Salem unter Tel. 07553 - 91 99 44 0.

Katholische Seelsorgeeinheit Wald
Homepage: www.kath-wald.de

KATH. PFARRAMT WALD:
Monika Hübschle| Fax: 07578/1785  Tel. 07578/634 

Unsere Sprechzeiten:
Wald: Fax: 07578/1785 Tel. 07578/634 
Montag, Dienstag  10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

E-Mail-Adressen:
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de

DAS SEELSORGETEAM:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933421
eMail: stricker@kath-wald.de
Diakon Bernd Lernhart, Wald  Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg  Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933 421
Pater Joseph, Sauldorf  Tel. 07578/933 60 60
eMail: kooperator@messkirch-sauldorf.de
Vikar Francesco Durante  Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de

Gottesdienste:
Donnerstag 11.04.  18.00 Dankgottesdienst der Erstkommuni-

onkinder aus Herdwangen, Aach-Linz, Af-
tholderberg, Großschönach mit Segnung der 
Andachtsgegenstände und Diasporaopfer

Sonntag 21.04. 10.30 Wortgottesfeier Großschönach
 
 

 

Evangelische Kirchengemeinde 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.ev-kirche-salem.de

Evang. Pfarramt Salem-Heiligenberg,
Schlossstraße 13, 88682 Salem  Tel.: 07553 / 280
salem-heiligenberg@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Sarah Tüchler  
Dienstag, Donnerstag, Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
und Dienstag    14:00 – 17:00 Uhr

Pfarrer Matthias Schmidt:
regelmäßige Sprechzeit: Do 14.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)
und nach Vereinbarung Tel.: 07553-1708
matthias.schmidt@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 12.04.2024 
08:00 Uhr Sprachkurs Ukraine
Leitung: Frau Hefler
Evang. Gemeindehaus Salem
19:00 Uhr Bläsergruppe
Evang. Gemeindehaus Salem oder
Evang. Johanneskirche Hlgb.
Leitung: LKMD Udo Follert
nach Absprache
 
Samstag, 13.04.2024
18:15 Uhr SEEKLANG
chorus laetitia, Instrumentalisten,
Bezirkskantor Thomas Rink (Leitung)
Evang. Betsaal zu Salem
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Sonntag, 14.04.2024, Misericordias Domini
10:00 Uhr Evang. Johanneskirche Heiligenberg
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Schmidt
 
Tauff est am Bodensee 7.7.24
In diesem Jahr laden wir wieder ein, Taufe und Tauferinnerung am 
Bodenseeufer in Überlingen zu feiern. (auf Gelände der Landesgar-
tenschau) Am 7. Juli um 10 Uhr ist ein gemeinsamer Gottesdienst 
mit den Gemeinden der Region geplant, während dem an ver-
schiedenen Taufstellen Menschen direkt am (oder im) See getauft 
werden können. Familien, die Kinder taufen lassen möchten oder 
Erwachsene, die getauft werden wollen, melden sich bitte bis zum 
31.Mai im Pfarramt an. Pfarrer Schmidt nimmt dann Kontakt auf. Das 
gemeinsame Taufgespräch ist am Mittwoch, den 12.Juni. um 17 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus geplant.
 
Weitere Informationen zu unseren Kirchengemeinden, zu Gottes-
diensten und Veranstaltungen fi nden Sie im Internet unter: www.
ev-kirche-salem.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfullendorf und Hattenweiler
Homepage: www.kirche-pfullendorf.de

Kontaktmöglichkeiten Evangelisches Pfarramt Tel: 07552/8163
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf, E-Mail: pfullendorf@kbz.ekiba.de
E-Mail Sekretariat: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de

BÜROZEITEN:
Dienstag, Mittwoch und Freitag  09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr

Sebastian Degen, Pfarrer  Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag 14. April 2024, Misericordias Domini
10:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche
Konfi rmandinnen & Konfi rmanden

Osterweg in der Fuchshalde
Ab Gründonnerstag ist wieder der Osterweg in  der Fuchshalde auf-
gebaut. Eine Einladung an Familien, Kindern, Eltern und Großeltern 
die Ostergeschichte aus der Sicht Petrus zu erleben. Der Weg bleibt 
bis zum Weißen Sonntag aufgebaut.

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe triff t sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum.

Spielgruppe
Die Spielgruppe triff t sich jeden Donnerstag um 15.30 Uhr im Ju-
gendraum. 
NEU: Jungschar f. Grundschulkinder
Die Jungschar triff t sich jeden zweiten Donnerstag von 16Uhr15 
bis 17Uhr15 im Foyer der Christuskirche
Nächstes Treff en: 11. April 2024
Kontakt und Info: Claudia Walch & Svenja Scherer
Tel.: 01578 2620 781

KeK – Kinder entdecken Kirche
9:30Uhr - 11:00 Uhr
Alle 14 Tage können Kinder im Grundschulalter gemeinsam spielen, 
basteln & toben.
Nächstes Treff en: 20. April 2024
Treff punkt ist der Jugendraum der evangelischen Kirchengemeinde
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber
*tina.klaiber@kbz.ekiba.de

Veranstaltung der EKE
Die Lehrer kommen mit dem Programm „Querschläger am Samstag, 
13. April 2024 um 20 Uhr ins Bonhoeff er Haus.
Dem Bildungssystem fehlt Nachwuchs...da haben „die Lehrer“ mit 
Martin Ruppenthal und Ulrich Munz einige Vorschläge
Eintritt: 15,-- Euro

Seniorenclub
Der Seniorenclub triff t sich immer am ersten Donnerstag im 
Monat. Gerne holen wir Sie mit unserem Gemeindebus ab.
Kontakt: Trude Gaubatz 07552/409610   

Freie Christengemeinde Illmensee
Homepage: www.fcg-illmensee.de

SEELSORGE:
Pastor Vicente Guedes  Tel. 07587 9599848
Petra Leppert  Tel. 0160 8054516

Kontakt unter: info@fcg-Illmensee.de
Freie Christengemeinde, Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee

Pastor Vicente Guedes, v.guedes@fcg-illmensee.de
Bürozeiten dienstags 9:00 - 13:00 Uhr

Gottesdienste
Samstag, 13.04.  10:00 Uhr 12 h Lobpreistag

im Gemeindezentrum in Illmensee, 
Gewerbestrasse 26

Sonntag, 14.04.  KEIN Gottesdienst in Illmensee
im Gemeindezentrum in Illmensee, 
Gewerbestrasse 26

Die aktuellsten Informationen können Sie auf unserer Homepage 
nachlesen.

Ende
des redaktionellen Teils



ANZEIGEN
Kalkulator

Leerer PC? Hilfe gesucht?
Sie brauchen Unterstützung? So einfach können Sie 
Ihre Stellenanzeige buchen. Anzeigenformat sowie 
Verbreitungsgebiet auswählen und Ihr Anzeigen-
preis wird direkt online berechnet. Alle Ausgaben, 
Nachbarorte und Kombinationsmöglichkeiten 
werden sofort angezeigt. 

www.primo-stockach.de

EINFACH
ONLINE 
BUCHEN



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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Frühjahrsstimmung liegt in der Luft. 
Machen Sie gleich zu Beginn der Saison 

auf sich aufmerksam. 

Schalten Sie 6 Anzeigen in den Kalenderwochen
12 bis 20 (18.03. bis 17.05.2024).

2 davon schenken wir Ihnen.

ERGREIFEN SIE 
UNSER ANGEBOT!

Bitte Aktionscode P-2024-02
bei der Anzeigenbestellung angeben.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unse-
re aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. 
Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen, liefern Sie bitte Ihre 
Anzeigenvorlage/n (Druckdaten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vor-
woche. Ebenfalls bitten wir um eine Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, 
Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind 
außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kunden-
konto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Alle 
Anzeigen müssen innerhalb des Aktionszeitraums erscheinen sein.

664+2=



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
FETTUCINE AN RADIESCHEN-KRESSE-PESTO: 
Fettuccine nach Packungsangabe in kochendem, 
nur ganz leicht gesalzenem Wasser bissfest garen. 
Radieschen in Würfelchen zerkleinern, Radieschen-
blätter fein schneiden und kurz beiseite stellen. 
Pinienkerne, Hartkäse, Knoblauch und Olivenöl 
mit dem Stabmixer zerkleinern. Nun noch Senf 
und Balsamico-Essig hinzugeben und erneut kurz 
mixen. Dann Radieschen und Radieschenblätter 
zusammen mit den Eiern, Frühlingszwiebeln und der 
Kresse unter die gemixte Masse heben, gut mischen. 
Abschmecken mit Salz und Pfeffer. Die Fettucine 
abgießen. Das Pesto noch mit 1-3 Esslöffel des 
Nudelwassers mischen und gleichmäßig unter die 
Fettuccine heben.

BÄRLAUCH-SCHNITZEL: 
Schnitzel mit Salz und Pfeffer würzen. Bärlauch, 
Pecorino und Paniermehl für die Panade gut mischen, 
den Feigensenf dazugeben und erneut mischen. 
Die Schnitzel erst in Mehl, dann in den Eiern und 
schließlich in der Panade wenden. In Butter 7 Min. 
gar braten.

FRUCHTIGER FELDSALAT: 
Den Feldsalat kurz unter Wasser abbrausen, mit 
einem Küchentuch vorsichtig trocken tupfen und 
in 4 kleine Glasschalen verteilen. Balsamico und 
Olivenöl gut vermischen, dann mit der Himbeer-
marmelade und dem Senf zum Dressing verquirlen, 
anschließend das Ganze mit Salz und Pfeffer 
abschmecken. Salat-Dressing erst kurz vor dem 
Servieren über den Feldsalat träufeln.

Tipps & Tricks
Frischen Bärlauch („Waldknoblauch“) sofort 

verarbeiten, sonst droht Aroma-Verlust. In 

feuchtem Küchentuch verpackt, hält er sich im 

Kühlschrank ein bis zwei Tage. Bei Feldsalat auf 

sattgrüne Blätter achten, sie stehen für Frische und 

herzhaften Geschmack. Durch sein leicht nussiges 

Aroma, kombiniert mit Speck (oder Radieschen, 

Gurken) und einem säuerlich-würzigen Dressing 

(z. B. mit Himbeeressig), wurde Feldsalat 

zum Vorspeisen-Klassiker. Man kann ihn 

auch dünsten und warm essen.
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FRÜHLINGSMELODIEN VON FETTUCINE 

AN RADIESCHEN-KRESSE-PESTO UND BÄRLAUCH-SCHNITZEL 

MIT FRUCHTIGEM FELDSALAT 

ZUTATEN 
FÜR 4 PERSONEN
FETTUCINE AN RADIES-
CHEN-KRESSE-PESTO
450 g Tagliatelle
1 Bund Radieschen, gewa-
schen
Einige Radieschenblätter 
30 g Pinienkerne
50 g Hartkäse (z. B. Pecori-
no, Parmesan), zerbröckelt
1 Knoblauchzehe (optio-
nal), geschält, zerkleinert
4 EL Olivenöl
3 TL Feigensenf 
2 EL Balsamico-Essig (hell)
2 hartgekochte Eier, ge-
schält, fein gehackt
3 Frühlingszwiebeln, 
geputzt, in feine Ringe 
geschnitten
1 Beet Kresse, abgeschnit-
ten
Salz, Pfeffer

BÄRLAUCH-SCHNITZEL
4 Schweineschnitzel
Salz, Pfeffer
1/4 Bund Bärlauch, abge-
braust, fein geschnitten
30 g Pecorino-Käse (oder 
Parmesan), gerieben
50 g Paniermehl
1/2 EL Feigensenf
Mehl für die Panade
2 Eier, verquirlt
3 EL Butter

FRUCHTIGER FELDSALAT
350 g Feldsalat
4 EL Balsamico-Essig
8 EL Olivenöl
3 EL Himbeermarmelade
1,5 TL Senf, extra scharf 
Salz, Pfeffer



Ruhiges Paar sucht Wohnung
Integrative Tierärztin (33) & Umweltreferent (37), min. 100 qm, 

Badewanne & Garten, zum 1.5.  Tel. 0157 / 71 57 46 63

Nette Rentnerin sucht schöne Wohnung
Ich bin 66 Jahre alt, frischgebackene Rentnerin, NR, lebe in Stuttgart 
u. möchte gerne an den Bodensee umziehen, um in der Nähe meiner  
Enkelkinder zu sein. Daher suche ich eine helle 3-Zi.-Wohnung mit 
Balkon/Terrasse bis 950,- € Warmmiete, gerne auch mit Garten.  
 Tel. 0157 - 803 266 11              

Zurück zu den Wurzeln
Abbruchhaus, Bauplatz, Bauernhaus 

zu kaufen gesucht. Bitte alles anbieten. 

Tel. 0178 / 520 22 22

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben an - ar - auf - be - be - beu - blu - bral - bruch - de 
- de - der - fang - fe - for - frei - gar - ge - ger - gi - gra - gruen - gu 
- ken - ker - ket - klein - kohl - kon - lei - lich - men - men - mer 
- mo - on - pe - ra - rae - ren - rung - rung - schaeft - schnee - se - 
seel - som - sor - spot - staf - ta - tar - te - tem - ten - ter - ti - triert 
- tur - un - vie - waes - wer - werk - wol - ze - zen - zuend  sind 
20 Wörter zu bilden, deren dritte und neunte Buchsta-
ben, jeweils von oben nach unten gelesen, ein deutsches 
Sprichwort ergeben.

1. Boutique

2. Getriebe, Mechanik

3. kurzer Reklamefi lm

4. Gestell der Maler

5. Ziergrundstück

6. nachdrückliche Bitte

7. Gleitschutz am Reifen

8. einritzen

9. heftiger Regen

10. britische Kolonie in Südeuropa

11. Teil des Motors

12. Wärmegrad

13. Versorgung von Land mit Wasser

14. engstirnig

15. Überzeugungsarbeit

16. Seeräuber

17. Gemüse mit krausen Blättern

18. Beginn einer Jahreszeit

19. zerstreut, fahrig

20. Geistlicher, Pfarrer
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PRIMO-RÄTSELSPASS

an - ar - auf - be - be - beu - blu - bral - bruch - de an - ar - auf - be - be - beu - blu - bral - bruch - de an - ar - auf - be - be - beu - blu - bral - bruch - de 

Lösung: 1. Modegeschaeft, 2. Raederwerk, 3. Werbespot, 4. Staffelei, 5. Blu-
mengarten, 6. Aufforderung, 7. Schneekette, 8. gravieren, 9. Wolkenbruch, 
10. Gibraltar, 11. Zuendkerze, 12. Temperatur, 13. Bewaesserung, 14. kleinlich, 
15. Argumentation, 16. Freibeuter, 17. Gruenkohl, 18. Sommeranfang, 19. un-
konzentriert, 20. Seelsorger – Der auf halbem Wege umkehrt, irrt nur zur 
Haelfte. 

Wer möchte beim  

Frühstücksservice
im Hotel Garni in Überlingen mitarbeiten/aushelfen?

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:
07551-636 65 • Hotel Zähringer Hof



Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...

SERVICE RUND UM DIE UHR

BLÄTTERN SIE ONLINE
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch 
unter www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern. 



KFZ-MEISTER (M/W/D)

SERVICEBERATER (M/W/D) 
AUCH QUEREINSTEIGER

KAUFMÄNNISCHE FACHKRAFT (M/W/D) 
AUCHQUEREINSTEIGER

Jetzt bewerben unter 
info@autohaus-heinzler.de

Autohaus Heribert Heinzler e.K.
Scheerer Straße 36  |  88512 Mengen-Ennetach 

Tel. 075725901  |  www.autohaus-heinzler.de

Volvo wächst.
Wachsen Sie mit uns.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

PRIMO-SERVICE

WIR SIND FÜR SIE DA!
Haben Sie ein besonderes Anliegen?
Benötigen Sie ausführliche, persönliche Beratung?

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 Mo. – Do. 8 – 17 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr



PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de




